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'§f.!f5 der Beilagen zu den 5tet<ographischen Pro~okolI'~n d~s Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

DER BU~DESMINISTER 

fOR H.ANDEl. GEWERBE UND INDUSTRIE llieJ'l':, am 27. Jänner 1977 
Zl& 10 101/4-1/7/77 

Schriftl& parlamentarische Anfrag~ l'fr .. 828/ J" 
der Abgeordneten Dr .. Leitnerund Genossen be­
treffend Vereinbarung ~~"li8chen dem Bund und 
den Bundesländern zur Begx'enzung des SCll"lrlefel­
gehaltes fester und flüssiger Bre~nstoffeo 

An den 
Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 

Anton BENYA 

iSO jAö 

1977 -01- 2 tJ 

zu I2JJJ IJ 

In Beantwort'tLlg .der schriftlichen parlamentarJschen Ani'rage 
Nr.. 828/ J betreffend Vereinbarung zvlischen dem Bund und don 
BundesländerL.zux :Begrenzung des Schwefelgehaltes fester und 
flüssiger Brennstoffe~ die die Abgeordneten Drill Leitner und 
Genossell am 2 .. Dezember 1976 an mich richteten 9 beehre ich 

mich g folgendes mi tzut~d.len: 

Es trifft nicht zu, daß das Gesprächsangebot der IJandeshaupt­

leutekonferenz yom Oktober 1975 bisher (Datum der Anfrage 
20 Dezember 1976) nicht aufgegriffen und keine Verhandlungen 
mit den Ländern über die Begrenzung des Schwef~lgehaltes fe­
ster und flüssiger Bronnstoffe geführt 1tJUrden .. Vielmehr haben 
sich die Vertreter aller Bundesministerien im Rahmen der Sit­
zung des interministeriellen Komitees fUr Umweltschutz am 
6. Oktober 1976 ausdrücklich bereit exklärt p über diesen Ge­
genstand auf Gru..."1dlage des von der Verbindungsstelle der :Bun­
desländer erstellten V"ereinbarungsen~.rlu-t:fes und mit dem Ziel i 
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:Blatt 2 
DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL. GE1NERBE UND iNDUSTRIE 

daß ei~.e solche Vereinbaru..."'lg zustandekommt , zu. verhandeln .. 
Zu diesem Z'1:1eck ha. tdas interministerielle Komitee für Umwel t­
schutz einen Unterallsschuß gebildet, in dem die Vertreter der 

Bundesministerien mit Vertrstern c1er Lä..'1der entsprechende Ver ... 
handlungen führen sollten. Dieser Unterausschuß ist seither 
bereits zweImal, und zv;ar a.::r! 8,. November 1976 und am 12.Jänner 

1977 zURammengetreten4 Grmldlage für die erste dieser Bespre-
- chUl'.lgen bildete der. in der Anfrage erwäh.l1te Rnt-wurf der Verbin­

d.ungsstelle d.er Bundesl·änder .. Grundlage für die z\'lei-ce der vor­
genannten Besprechungen bildete ein von der Verbindungsstelle 
der Bundeslä.'1cer im Lichte der Ergebnisse der ersten. Unteraus­
schußsi tZlLng überarbei toter Vereinbarungsent\'vurf. \vie sich auo 

dem Protokoll über die erste Si tZ\L'1g des Unterausschusses er­
gibt, befürw0~teten grundsätzlich alle Anwesenden das Zustande­
kommen eine.:' Vereinbarung nach Art. 15 a B-VG mit dem hier in 
Rede stehend211 Inhalt und erklärten sich zur I'-1i twirkung an der 
Ausarbeitung eines entsprechenden Entwurfes, der d.en Anforde­
rungen des BWldes und der Länder Rechnung trägt, bereit. 

In der zweiten Sitzung des ID.ehrf'ach erwähnten Unterausschusses 
wt'lI'de überdies die Bildung eines Redaktiollskomi tees vereinbart f 

das sich aus den Vertretern d.sr Bundeslä."1der Kärnten$ Steier­
mark, Sa,lzburg und ~'aen sowie eines Vertreters der Verbindungs­
stelle der Bundesländer und je einen Vertreter des 3undesmini­
steriums fUr Gesundheit und Urm .... Eü tschutz t des :Bundesiliiniste.riufJls 
für Fffindel, Gewerbe ~~d Industrie illld des ~undeskanzleramtes-Ver­
.fassungsdienst Z1;.sar!i:.llensetzt .. Dieses Redaktionskomitee ist am 
24. Jänner 1977 zu einer ersten Bespreehung zusammengetrete!1 
und hat auf Grundlage des von der Verbindungsstelle der Bundes­
länder überarbei taten Vereinbarungsellwllrfes l.md im Lichte der 
Ergebnisse d.er zweiten Sitzung des 7Jnterausschusses des Inter­
ministeriellen Komitees über Formulieru..'1'l.gen beraten. 

Aus all dem erhellt, daß auf Expertenebene schon sehr eingehen­
de Verhandlungen über den. in.'der Anfraga erwähnten Vereinbartmgs­
entwurf geführt vmrden und diese Verhandlungen einen sehr er.folg­
versprechenden Verlauf nehmen .. 
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,- OER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEl, _ GEWERBE UND INDUSTRIE 

,Zu Frage .. 2: 

Wie sich aus der J\ntwort zu Frage 1 der Anfrage ergibt ~ we:rüen 

die Verhandlungen über eine VE:l.'einbarung zwischen dem l1und \md 

den Ländern für die Begrenzung des Schwe:felgehaltes f'ester ~'"1.d 

flUssiger Brtlnnstoife aufG-rundlage des von. tIer Verbindungs-­

stelle der Bundesländer irh Auftrag der Landeshauptmännerkon-

, ferenz erstellen Vereinbarungsentwurfes gefüh-rt .. Allein daraus 

ergibt sich, Q,aß dieser Vereinbarungsentwurf auch von Bun<les­
seite für durchaus zweckmäßig und zielführend erachtet wird. 

Zu Frage 3,: 

\vie sich aus der Antwort zu Frage 1 der Anfrage ergibt ,I werden 
derzeit inten.sive Verhandlungen zwischen Vertretern des Bundes 

und der Länder über eine derartige Vereinbarung geführto Es 
läßt sich noch nicht absehen~ wann diese Verhandlungen abge­
schlossen werden können, jedenfalls ist aber :festzustellen, 
daß sie einen sehr erfolgvers~rechenden Verlauf ne~eno 
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